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Berghöhen richteten sie ihre sicher treffenden Büchsen auf Franzosen und
Bayern und wagten Gut und Blut, um ihre alten Einrichtungen und ihren
Kaiser wieder zu bekommen. An ihrer Spitze stand Andreas Hofer,
Gastwirt im Passeyer Thale. Das war ein echter Tiroler, gesund, stark
und mutig, fromm und von bestem Rufe im ganzen Tirol. Neben ihm
war Speckbacher der angesehenste der Führer. Ein furchtbarer Kampf
entbrannte. Die Bayern mußten Tirol räumen, und Hofer nahm als
österreichischer Oberkommandant Besitz von Innsbruck. Als die
Männer von Waffenstillstand hörten, wurden sie mißmutig, setzten aber den
Kampfsort. Als jedoch der Friede in Wien geschlossen war, mochten sie
nimmer daran glauben, daß ihr Kaiser wieder 2000 Q.-M dahin gebe, so
lange noch ein Tiroler ans dem Platze sei, und sie kämpften weiter. Bald
aber rückten die Bayern und Franzosen von 3 Seiten zugleich ein, Inns¬
bruck wurde wiedergenommen, und der Aufstand war gebrochen. Hofer,
auf dessen Kopf ein Preis gesetzt war, wurde in einem Versteck gefangen,
nach der Festung Mantua gebracht und 1810 dort erschossen. *) Sein
„guter Kaiser Franz" hatte ihn vergessen.

Nach dem Frieden stand Napoleon auf dem Gipfel feiner Macht.
Nur war er unzufrieden, daß feine Gemahlin nicht ans einem fürstlichen
Hanfe sei. Er ließ sich daher von Josephine scheiden und verheiratete sich mit
Marie Luise — der Tochter des Kaisers Franz I. von Österreich, das er
eben so erniedrigt hatte. Das natürliche Gefühl wendet sich mit Entrüstung
ab von solchen Schlangenwegen und Ränken der Staatskunst. — Als dem
Kaiser nun 1811 ein Sohn geboren wurde, dem er schon in der Wiege den
hochtönenden Namen eines „Königs von Rom" verlieh, da jubelten die
Schmeichler hoch auf. Nun hatte ja Europa Hoffnung, daß Napoleons
Herrschaft Bestand haben werde, und was sollte es dann für Not haben?
Aber gerade jetzt war Napoleon seinem Falle sehr nahe, denn schon der
weise Salomo spricht: „Stolzer Mut kommt vor dem Fall!"

Zur schriftlichen Darstellung:
1. Was versteht man unter dem Rheinbünde?
2. Wie lange hat das römisch-deutsche Kaiserreich bestanden und welche

Herrscherfamilien haben die Kaiserkrone getragen?
3. Welche Personen ragen aus der Zeit der'preußischen Erniedrigung mit

Ehren hervor?
4. Erzähle den Aufstand der Tiroler.

31- Der nissW Mim. — Du Deutle MkillMkrirg.
Mit Kaiser Alexander von Rußland hatte Napoleon bisher immer

Freundschaft gehalten. Er wollte ihm großmütig den Osten von Europa
gönnen, verlangte für sich aber den Westen. Da sollte ihn jener an der
Ausbreitung seiner Herrschaft nicht hindern. Aber dieses gute Einvernehmen
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